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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTC Reute : TTC Nimburg 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

TTC Reute gegen TTC Nimburg 9:7

Nach 4 Stunden hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC Reute am vergangenen Samstag
in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend
war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Köppen /
Winterhalder. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Matthias Müller nun 2 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kurz strauchelten sie, aber letztlich
waren Köppen / Winterhalder bei ihrem 3:1 gegen Meyer / Schneider doch überlegen. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Spaich / Heizmann konnten Müller / Mörder anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Appel / Apostel bekamen ihre Gegner Stachel
/ Schienle beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Matthias Müller beim 3:0
von Sven Stachel. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Andreas Köppen die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und von Köppen verloren
wurde. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Kurt Appel konnte im Spiel gegen Martin Schneider einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Helmut Mörder und
Benjamin Spaich, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nach gewonnenem ersten Satz
gab daraufhin Joachim Winterhalder das Spiel gegen Martin Schienle noch aus der Hand und verlor
mit 1:3. Nichts auszurichten hatte Siegbert Apostel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel
Heizmann. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Reute und des TTC Nimburg in
die Box. Matthias Müller machte dagegen mit Jörg Meyer beim 11:5, 11:7, 11:7 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Meyer nun 8 Siege bei 16 Niederlagen aus. Andreas Köppen gelang es, Sven
Stachel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann wenig später Kurt Appel sein Match gegen Benjamin
Spaich noch mit 3:2. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und
von Appel verloren wurde. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen
knappen Erfolg feierte Helmut Mörder beim 8:11, 11:8, 11:7, 3:11, 11:7 gegen Martin Schneider, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Zwei Sätze lang fand wenig später Joachim
Winterhalder gegen Daniel Heizmann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Mit diesem Sieg hat Heizmann nun 13 Siege seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 8 Einzel verlor. Nicht ganz mithalten konnte Siegbert
Apostel, beim 1:3 gegen Martin Schienle, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl
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an Niederlagen von Apostel damit auf 9, während er bislang einen Erfolg seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Köppen / Winterhalder die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Reute am 17.03.2023 gegen TUS Teningen II möglichst
um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 13.03.2023 gegen den
TTC Köndringen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Reute

Doppel: Köppen / Winterhalder 2:0, Müller / Mörder 0:1, Appel / Apostel 0:1 
Einzel: M. Müller 2:0, A. Köppen 2:0, K. Appel 2:0, H. Mörder 1:1, J. Winterhalder 0:2, S. Apostel 0:2 

 TTC Nimburg
Doppel: Spaich / Heizmann 1:1, Meyer / Schneider 0:1, Stachel / Schienle 1:0 
Einzel: J. Meyer 0:2, S. Stachel 0:2, B. Spaich 1:1, M. Schneider 0:2, D. Heizmann 2:0, M. Schienle
2:0


